
Ganz neue Töne auf privaten Wellen
Morgen gehen in Augsburg die ersten lokalen Rundfunkprogramme auf Sendung

V o n  u n s e r e m  R e d a k t i o n s m i t g l i e d  D i e t e r  M i t u l l a

spiel an den Verkehrswarndienst des bayeri-
söhen Innenministeriums angeschlossen, be-
reitet örtliche Verkehrsinformationen der
Polizei auf. interviewt Politiker zu aktuellen
Themen, geht mit dem Ü-Wagen zum ,,Sport
vor Ort", sendet Gespräche mit den Hörern.

Die Themen des Tages werden in drei Ma-
gazinsendungen mit jeweils mehreren re-
daktionellen Beiträgen pro Stunde locker
aufgearbeitet: Von 6 bis I Uhr im munteren
,,Träffpunkt Morgenmagazin", mittags von 12
bis 12.30 Uhr im ,,Treffpunkt Infothek Regio-
nal" und abends von l'6 bis 1B Uhr izr ,,Tre1{-
punkt Feierabendmagazin", in dem die wich-
ligsten Ereignisse des Tages noch einmal
rev'ueartig passieren sollen.

Daneben wird der Unterhaltung breiter
Raum im RT l-Programm gegeben. In den
Musiksendungen (das Spektrum reicht vom
aktuellsten Pop-Angebot bis zur Country-
Music und Deutschrock, Klassik gibt's am
Sonntag morgen) soll vor allem der Kontakt
mit den Hörern in Spielen, Verlosungen und
Wunschkonzerten gepflegt werden. Inter-
views mit den Stars der internatiorlalen
Musikszene sind ebenso Bestandteil des
Spektrums wie Gespräche mit den regiona-
len Größen der Musikszene.

Gemacht werden die Sendungen von ei-
nem ,,jungen munteren Team", das sich auf
den Sendestart schon seit Monaten vorberei-
tet hat. Acht Redakteure der Wortredaktion
- alles Leute, die entweder bereits Rund-
funkerfahrung haben oder ihr Handwerk
von der Pike auf bei der Zeitung gelernt
haben - sorgen für die Informationen. Dazu
kommt ein Stab von mehr als 30 freien Mitar-
beitern. Für gute Laune zuständig ist die
dreiköpfige Musikredaktion, zu der auch
zwei feste Profi-Moderatoren und viele freie
Moderatoren zählen. Für den Kontakt zum
Hörer sorgen zwei Programm-Assistentin-
nen.

Jung ist das Team - neun feste, zehn
ständige freie Mitarbeiter - auch bei Radio
Kö. In mehrmonatigen Trainingskursen bei
,,Radio Garda 3" hat sich die Mannschaft auf
den Sendestart am morgigen Samstag vorbe-
reitet. ,,Wir wollen ein durchgehend lokal-
bezogenes, mutiges, rotzfreches Boulevard'
radio machen", bekräftigt der Radio-Kö-Ver-
antwortliche Walter Kurt Schilffarth. Für ein
,,Kästchenschema" ist da kein Platz: Infor-
mationen sollen schnell aufbereitet werden
und sofort über den Ather gehen. Auch wenn
dem Hörer der Kragen platzt, wird ihm Frei-

raum eingeräumt, sagt Schi l f farth:, ,Am Vor-
mittag und Nachmittag haben wir Platz für
spontane Hörerbeiträge," Bei der Musik sol l
es weder , ,zu schnulzig noch zu rockig" zuge-
hen: vom Schlager bis zur Rockmusik.

Weil in Augsburg bisher nur zwei von ins-
gesamt drei Privatfrequenzen zur Verfügung
itehen, müssen sich sowohl RT 1 als auch Ra-
dio Kö ,,ihre" Welle mit weiteren Programm-
Anbietern teilen. Auf 92,2 Megahertz ist täg-
l ich von 12.30 bis 15 Uhr und von 20 bis 21'30
Uhr ,,Radio Fantasy" zu hören. Die jungen
RaCic;r-iacher iiir ,,höchsten Studlo Augs-
burgs" im Hotelturm wollen ein jugendspezi-
f isches Programm anbieten. Dazu zählen
Musik aus l-unk, Soul und Rock sowie Veran-
staltungshinweise, die für Jugendliche inter-
essant sind, betonen die Sprecher Michael
Hufnagel und UIi Kubak. Die Nachrichten
bezieht Radio Fantasy von RT 1.

Mit dem Untertitel ,,Radio Sunshine"
läuft auf der Welle von Radio Kö täglich von
9.30 bis i3.30 und von 20 bis 0.30 Uhr ein Pro-
gramm aus Königsbrunn. Sunshine-Spre-
cher Dr. Johannes Schenkel setzt auf junge
Musik und lokale Informationen, um beim
Hörer gut anzukommen: , ,Wir werden über
das berichten, was im öffentlich-rechtlichen
Rundfunk untergeht, also die Veranstaltung
zum Beispiel vom Turnverein Schlipsheim
oder den Königsbrunner Stadtrat".

,,Unheimlich motiviert"

In einem Punkt sind sich al le Radio-
macher aller vier Welle'n einig: ,,Unsere Mit-
arbeiter sind unheimlich motiviert",  meint
Walter Kurt Schilffarth. Und: ,,Wir freuen uns
richtiri darauf, für die Augsburger Radio
machen zu können", bestätigt Jürgen Bartel.
Beide hoffen, daß,,sich das neue Medium sei-
nen Platz in Augsburg erobert".

Bei den enormen laufenden Kosten - al-
Iein für die Sendegebühren sind täglich 530
Mark pro Frequenz zu bezahlen, die Post kas-
siert hohe Leitungskosten - ist dies auch
eine wirtschaftliche Frage. Schließlich haben
die Anbietergesellschaften Millionen von
Mark investiert und Arbeitsplätze geschaf-
fen. Da war die monatelange Wartezeit auf
den Sendestart - bedingt durch technische
Probleme bei der Post und medienrechtliche
Fragen - für alle Beteiligten bitter. Schilf-
farth:,,Manchmal denke ich,beim Privatradio
ist nur das finanzielle Risiko privat. Der Rest
ist öffentlich-rechtlich reglementiert."
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Böse Menschen behauPten, dalJ der
Kampf des Redakteurs mit der Technik nor-
malerweise dann beginnt, wenn selne
Schreibmaschine nur noch blasse Sehatten
statt Buchstaben von sich gibt. Dann muß
das Farbband an der Maschine gewechselt
werden, und der Notruf nach der Sekretärin
erschall t .  So ist eigentl ich kaum zu glauben,
was im elften Stock des Presse-Druck'Hau'
ses - von weitem sichtbar am Autobahnzu-
brinser in Lechhausen gelegen - vor sich
eehtl Da sitzen Redakteure im kreativen
öhaos zwischen Tonbandgeräten und Telefo-
ner., zwische[ Kabein und Knöpfen, sie be-
dienen Plattenmaschinen und Mischpulte -

und heraus kommen,,ganz neue Töne", priva-
ter Rundlunk von RADIO TELE I (RT 1).

start um fünf Uhr früh

Was in den Studios von RT 1 produziert
wird, ist vom morgigen Samstag ab fünf Uhr
morqens in Augsburg und der Region auf
UKW 922 Megahertz (bei Kabelempfang 94'7
MHz) in Steieo zu hören. Gleichzeitig be-
ginnt auch ,sAugsburgs neue Welle", Radio
I(ö. mit dem Sendebetrieb auf 87,9 Megahertz
(Kabelempfang 90,5 MHz). Auf derr beiden
Freouenzen bieten zu bestimmten Sendezer-
ten äuch Radio Sunshine (87,9 MHz) und Ra-
dio Fantasy (922 MHz) Programme an. RT I

feiert den Programmstart am morglSen
Samstag von I bis 12 Uhr mit einer großen
Partv (über das Programm berichten wir in
unreiei morgigen Ausgabe) auf dem Rat-
hausplatz, Radio Kö auf dem Königsplatz.

Piivatfunk - das ist etwas ganz Neues in
der Stadt am Lech. Und die Programm-Ma-
cher der vier Lokalradios wollen denn auch
neue Wege beschreiten, um elnen "guten
Draht" zür Augsburger Hörerschaft zu ge-
winnen. ,,Wir verstehen uns als lokales Ra-
dio, dessen Schwerpunkt in der Aufarbeitung
iokaler Nachrichten, lokaler Ereignisse für
Auesburg und die Region liegt. Wir wollen
einäktionsreiches, lebendiges Radio machen
mit einer munteren, frechen, spritzigen
Ivlannschaft", beschreibt Jürgen Bartel, Ge-
schäftsführer der RADIO TELE l-Anbieter-
eesellschaft, sein KonzePt'
" Durrl gehört neben d-en ,,Nachrichten, auf
die man sich verlassen kann", und die von
5 bis 24 Uhr zu jeder vollen Stunde (von 6 bis
3 Uhr auch halbstündlich als Schlagzeilen)
sesendet werden, eine bunte Mischung an
Aktion und Information. RT 1 ist zum Bei-
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